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1. Ziele

Zentrale Ziele / Ergebnisse:

1. Eruierung von Motiven für die innerstädtischen Leerstände durch 

Einzelgespräche mit Immobilieneigentümern sowie Bereitschaft zur 

Wiedervermarktung bzw. zur aktiven Vermarktung im Rahmen einer 

Branchenmixoffensive

2. Externe Einschätzung der Vermarktungschancen nach Leerständen und 

Teilräumen in der Innenstadt („wo machen Vermarktungsbemühungen überhaupt 

Sinn?“)

3. Definition strategischer innerstädtischer Immobilen, also Leerständen, denen 

für die weitere Innenstadtstärkung besondere Bedeutung zukommt

Hinweis: Leerstände im Rahmen dieses Projektes sind aktuell leer stehende bzw. in absehbarer Zeit 

leer stehende ehemalige Ladenlokale aus den Bereichen Einzelhandel, Gastronomie und 

Dienstleistungen in Erdgeschosslage in der funktionalen Innenstadt Wendlingens.
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2. Bestandsaufnahme: IST-Analyse

Leerstandssituation in Zahlen:

 Anzahl Ladenlokale in der Innenstadt: 39 Einzelhändler, 28 Dienstleistungen, 14 

Gastronomiebetriebe (inkl. Übernachtungseinrichtungen) = 81

 Anzahl Leerstände  / Mindernutzungen in der Innenstadt: 8 (davon eine Mindernutzung)

= Leerstandsquote: ca. 10%, ohne Mindernutzung ca. 9%

Es besteht (noch) kein Leerstandsproblem in Wendlingen!
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2. Bestandsaufnahme: IST-Analyse

Nutzungen:

 Filialisierungsquote Einzelhandel: ca. 35% (Benchmark imakomm: 32%)

Bedarfsbereiche Einzelhandel

Anzahl 

Betriebe 

Innenstadt 

Kurzfristiger Bedarfsbereich
(Nahrungs- und Genussmittel, Gesundheit / Körperpflege, Blumen / 

Tierbedarf)

19

Mittelfristiger Bedarfsbereich
(Bücher, Zeitschriften, Spielwaren, Hobby, (Sport-)Bekleidung)

12

Langfristiger Bedarfsbereich
(Elektronik, Haushaltswaren, Möbel, Bau- und Heimwerkerbedarf, 

Gartenbedarf, Sonstiges)

8

Tatsächlich innenstadtrelevantes Sortiment in Innenstadt vorhanden!
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2. Bestandsaufnahme: IST-Analyse
Funktionsräume

Dienstleistungs- und 

Wohnbereich

Einkaufsbereich  vorwiegend 

innenstadtrelevant

Dienstleistungsbereich

Einzelhandelsbereich / 

Gastronomie mit 
Aufenthaltsqualität 

Versorgung (Einzelhandel / DL / 

öffentliche Einrichtungen)

IST-Funktionsräume der 

Innenstadt (grobe 

Abgrenzungen)

Quelle: imakomm AKADEMIE, Stand Juni 2021, 

Kartengrundlage: Stadt Wendlingen

 Brückenstraße heute bereits abgehängt (vereinzelt 

Dienstleistungsnutzungen)

 „Zweiteilung“ der Einkaufsbereiche durch die 

Stuttgarter Straße, doch Verbindung durch 

Dienstleistungsbereich (hier auch frequenzbringende 

Dienstleister und hochwertige Büronutzungen)
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2. Bestandsaufnahme: IST-Analyse

Zentrales:

 Derzeit noch kein Leerstandsproblem

 Innenstadt ist tatsächlich Einzelhandelsstandort für 

zentrenrelevante Bedarfsbereiche

 Leerstände konzentrieren sich aktuell auf die Unterboihinger 

Straße, hier auch Modernisierungsbedarf vorhanden
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4. Zielbild Innenstadt als multifunktionaler Raum
Funktionsräume

Wohnbereich mit ergänzenden 

Dienstleistungen

Einkaufsbereich  vorwiegend 

innenstadtrelevant
- weiterhin schnell erreichbarer 

Einkaufsbereich
- Aufwertungen der   

Fassadengestaltungen

Dienstleistungsbereich
- Dienstleister und hochwertige 
Büronutzungen als 

Bindeglied zwischen 
Einzelhandelslagen

Einzelhandelsbereich / 

Gastronomie mit 
Aufenthaltsqualität 

- Stärkung als Bereich mit 
Aufenthaltsqualität

- Fassadengestaltungen, 

Begrünung
- Bespielung des 

Aufenthaltsraumes

Versorgung (Einzelhandel / DL / 
öffentliche Einrichtungen)

- Nahversorgung erhalten / neu 
besetzen

- Fassadenaufwertung

SOLL-Funktionsräume der 

Innenstadt (grobe 

Abgrenzungen)

Quelle: imakomm AKADEMIE, Stand Juni 2021, 

Kartengrundlage: Stadt Wendlingen

„Versorgen und Verweilen“

„Shopping“
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4. Zielbild Innenstadt als multifunktionaler Raum
Funktionsräume

Wohnbereich mit ergänzenden 

Dienstleistungen

Einkaufsbereich  vorwiegend 

innenstadtrelevant
- weiterhin schnell erreichbarer 

Einkaufsbereich
- Aufwertungen der   
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Dienstleistungsbereich
- Dienstleister und hochwertige 
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Einzelhandelslagen

Einzelhandelsbereich / 

Gastronomie mit 
Aufenthaltsqualität 

- Stärkung als Bereich mit 
Aufenthaltsqualität

- Fassadengestaltungen, 

Begrünung
- Bespielung des 

Aufenthaltsraumes

Versorgung (Einzelhandel / DL / 
öffentliche Einrichtungen)

- Nahversorgung erhalten / neu 
besetzen

- Fassadenaufwertung

SOLL-Funktionsräume der 

Innenstadt (grobe 

Abgrenzungen)

Quelle: imakomm AKADEMIE, Stand Juni 2021, 

Kartengrundlage: Stadt Wendlingen

„Versorgen und Verweilen“

„Shopping“

 Brückenstraße auch künftig keine vorwiegende Handelslage mehr 

(Konzentration auf Wohnnutzungen mit vereinzelten 

Dienstleistungen)

 Zentrale Herausforderung: Sicherung des Versorgungsbereichs, hier 

Wechselwirkungen mit Aufenthaltsbereich in Marktgasse – durch 

Wegfall der Nahversorger wären hier enorme Frequenzeinbußen zu 

erwarten!
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4. Zielbild Innenstadt als multifunktionaler Raum

Einflussnahme bedeutet nicht nur Immobilienkauf!

Einflussmöglichkeiten der Stadt auf die Flächen / Nutzungen (Auswahl):

Harte Steuerungsinstrumente:

 Bauplanungsrechtliche Änderungen (z.B. Ausschluss von Wohnnutzungen in 

Erdgeschosslage über vertikale Steuerung nach §1 Abs. 7 BauNVO, im MK/MI über 

einfachen Bebauungsplan)

 Ausweisung von Sanierungsgebieten ( Vorkaufsrecht)

 Verhindern von Entwicklung an Alternativstandorten

 …

Weiche Steuerungsinstrumente:

 Regelmäßiger (institutionalisierter) Austausch mit den Gewerbetreibenden sowie 

Immobilieneigentümer:innen (Sicherung Bestand, Sensibilisierung)

 Schaffung von Anreizen und Pflichten

 …
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5. Grundsatzempfehlungen

1. Ausbau der Grundlagen: z.B. 

Adressdatenbank, Online-Vermarktung, 

Innenstadt-Exposé

2. Institutionalisieren der Kommunikation 

Stadt – Eigentümer:innen: Workshop, Online-

Sitzung etc.

3. Konkretisierung Innenstadtkonzept (u.a. 

Funktionsräume) und Beschluss als §1 Abs. 

6 Nr. 11 BauGB (v.a. Innenstadtabgrenzung 

und damit verbundene Steuerungs-

möglichkeiten)

4. Erarbeitung einer Potenzial- und 

Negativliste der Nutzungen (auf Basis von 

Marktdaten)

5. Bestandssicherung bestehender Nutzungen

6. Etablierung Anreiz- und Pflichtensystem 

Quellen: 

https://www.wendlingen.de/fileadmin/Dateien/Dateien/Bl

aettle/2021/KW_15_2021.pdf ; https://immo.region-

stuttgart.de/sks_wrs/kommunale_boerse.xhtml?UseOpp

=Einzelhandel&StalaNr=08116071
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5. Grundsatzempfehlungen

Beispiel Etablierung Anreiz- und Pflichtensystem 

Quelle: imakomm AKADEMIE, 2021.


